
Lonalxslacheichteu aus der 
alten Heimatst. 

; Presse-u 
Provinj Stundenme 

B e rt in. In diesen Tagen erschien 
im Bureau der stildtischen Stifttt s- 
deputation eine Dame und ltderrel te 
eine Summe von 4500 Martin Werth- 
papieren zu Winterunterstiitzungem Die 
Dame erklärte, daß es ihr Wunsch sei, 
unbekannt zu bleiben-Ein Abend- 
beim fiir Arbeiterinnen ift seit Kurzem 
in der Brucieuftraße errichtet. Das 
Heim ist an Wochentagen von 6 bis to 
Uhr, an Sonntagen von 4 bis 10 Uhr 
gedffnet. Es verdankt seine Entstehung 
einer kleinen Anzahl junger Damen 
der Gesellschaft die fiir ihre arbeiten- 
den Schwestern diese freundliche Er- 
holungsftiitte geschaffen haben-Der 
Magiftrat hat beschlossen, vorläufig 
sechs Schularzte anzustellen und den- 
selben 20 bis 25 Schulen in verschie- 
denen Stadtgegenden probeweise Zu 
til-erweisen —- erei große liliniten 
sollen demnächst in Scheitel-erg, und 
zwar im Berliner Qrtstheil, geschaffen 
werden, von denen namentlich die eine, 
deren Begriinderiu eine Dame ist, ein 
vollstkindiges größeres Krankenhaus 
bilden soll, iu welchem vornehmlich 
mehrere hervorragende Berliner Spe- 
zialarzte ibre Kranken unterbringen 
wallen-Ein Liebeswor, der Malt- 
rige Schreiber Gustav Sohm und die 
um ein Jahr ältere Bertha Achilles, 
haben in einem hiesigen Hotel Selbst- 
rnord begangen. 

Prenzlarn Der Kaiser bat die 
Pathenslelle bei dem achten lebenden 
Knaben des Maurers Mehl zu Fürsten- 
roalde angenommen, seinen Namen in 
das Kirchenbuch eintragen lassen und 
die Eltern mit einem Pathengeschenk 
erfreut. 

Spandau. Bei einem Spazierrttt 
ist der löniglichc Baurath v. Fifenua 
schwer zu Schaden gekommen. Durch 
den Ouffchlag eines Pferden, auf detn 
ein Herr neben ihm ritt, wurde ihm 
das linke Schienbein zerschmettert 
Der Verletzte wurde mittelst eines 
Wagens in feine Wohnung geschafft. 

provinx spann-wet- 
Geestetniinde. Ein der Geestes 

miinder Haringo- und Hochseesischereii 
Aktiengesellschaft gehöriger Tampier 
ist von einein notwegiichen Dampser 
überrannt worden und vollig verloren. 
Der Dampser war tnit Hit,tt00 Mart 
versichert, so daß die Gesellschaft vor 

Schaden bewahrt bleibt. 
Dona drück. Der Bau der Teuto- 

durger Waldbahin die von Gutereloh 
über ltertgerich nach deenbiiren siihren 
soll, ist dont Minister genehmigt wor- 
den. 

Wilhelniohaven In Folge 
Genusses von verdorbenem Pferde- 
sleisch starb der Arbeiter Wichtnann. 
Mehrere andere Personen sind er- 

tranlt. 
Provinz Vollmsklassam 

Frankfurt· Herniann ital-ce, 
erster Direktor der Prooidentia, von 
1872 bis ltmxz Landtagsabgeordneter 
siir Frankfurt, ist im Alter von 72 

Jahren gestorben. 
Hanan Die Ztadtnsrordtteten de- 

schlossen die Errichtung einer einklas- 
sigen Schule siir schwachsinnige Kinder. 
In dieser Schule sollen die Kinder in 
den Lehrgegenstrinden der Volleschule 
bei sehr tnaßigent LehriieL geeigneter 
Behandlung und in langsamem Tempo 
unterrichtet werden. Es sind zur Zeit 
in hiesiger Stadt 28 Kinder vorhan- 
den, welche der Schule til-erwiesen wer- 
den müsseti. Nach den von der Stadt- 
behdrde angestellten Erhebungen be- 
stehen derartige Anstalten gegenwärtig 
in 45 Stadten Deutschlands 

provinx Vor-untreu 
Bublih. Ackerblirger Freund in 

Baldenburg Ell-baut hatte ein Schwein 
nach Drawehn vertaust, welches er 

dorthin fahren sollte. Bei Friedrichs- 
selde entsprang das Schwein. Jm Be- 
griff, oont Wagen zu springen, unt 

dasselbe wieder einzusangem stürzte 
Freund vom Wagen und blieb todt lie- 
gen. Genickbruch war die Ursache. 

Stolp. Des Landstreicheno liber- 
drlissig zeigte sich der arbeitos und 
domizillose Maurer Wilhelm Können 
aus Berlinchen Er erschien im hie- 
sigen Rathhanse und verlangte seine 
Verhastnng, wobei er sich selbst des 
Landstretcheno deschuldigte und drohte, 
salli seinem Verlangen nicht Folge 
gegeben weiden würde, Schausenster 
einzuschlagen. Ter riistige erjitlirige 
Mann wurde dem Gefängniß über- 
wiesen. 

provins Vol-tu 
Schneideninlil Der l:lsiihktge 

Koloniftenlolin Heute in Noniandliof 
bsi Eilet-ne nat, indem cr Init einein 
seladenen Geneh- ipielte, drei Kinder 
durch einen lot-gehenden Schuß schwer 
verleyh 

Weines. Ueber die ’olliindeunnlile 
des Mlihlenbesilsees ein ging eine 
Windhole hin. Der Obeebau ivucde 
verschoben, die Flügel wurden abge- 
brochen nnd völlig zektcllmniect. Sonst 
blieb das Gelisit veelchonl. In vftlichee 
Richtung bewegte lich die Windhoie 
weiten richtete in der Ottfchqft an 

Zäunem Dächern und Bäumen erheb- 
lichen Schaden an und löste lich in der 
Nähe see Stellen-Sees auf. 

preis-im Wappens-eh 
Lilye n. Ein Unglücke-full ekeignete 

Ii cui dein Gute Scheut-m Es liqtte 

its dort ein Stier im Stalle von der 
I te geritten nnd inne auf den Voi 
stimmen. Der Viel-füttern wen-is 

wallte den Stier zurücktreiben und der- 
sehte ihnt mit einer Jorte mehrere 
Diebe aus den Kopf. Hierdurch wurde 
das Thier in Wuth gesetzt, griff Lud- 
wig an und bearbeitete ihn mit den 
Odrnem Ludwig ist den erhaltenen 
Verlehungen erlegen. 

Nie-net Es besteht die Absicht, 
das Gebäude der ehemaligen Nani- 
girtienefclmle Zur Einrichtung einer 
königlichen Praparandenanstalt zu der- 
ivenden. und zwar soll diese Einrich- 
tung schon im nächsten Frühjahr er- 

folgen. 
Provinz Ulrstprcusjem 

Dattzizs Auf der hiesigen Schi- 
chuu’srhen Weist lief als Ersatz der 
«Ht)iine« ein neuerbautes Kanonenbaot 
vom Ztach Auf Befehl des Kaisers 
taufte der Obcnuerstdirettar Prittrvitz 
das ncire Zniisf h;aguar.« 

E l b i n g. Ein betrunkeneräilrbeith 
Gras-mit, ermordete zur Nachtzeit auf 
der rtdmgeliergerChaussee dahier einen 
ihnt unbekannten Käsereigehilfem Er 
tödtete ihn mit Steinwiirfen und Mes- 
serstictien und warf dann die Leiche in 
den Chausseegrabetn Ein Braun-any 
das sich in Graßniks Gesellschaft de- 
sand, ionnte die Blutthat nicht ver- 
hindern. Es wurde ebenfalls mit dem 
Messer bedroht. Der Thaler wurde 
verhaftet. 

Iijeinprovinp 
Köln. rlieulich Nachts ivurde ein 

«err von answarts in einen duntlen 
'..-tadttheil gelockt, geknebelt und seiner 
ganzen Baarschaft beraubt. Der Kri- 
minalvalizei gelang es, im Laufe des 
nächsten.Vormittags die gesammten 
Mitglieder der Verbrecherderbande, die 
den Raubanfall ausgeführt hat, aus- 
zuspüren nnd dingfest zu machen. 

Diisseldorf Der Antrag der 
Stadt betreffend Gründung eines Se- 
minars snr Volkeschullehrerinnen wurde 
vom Kultusminister ohne Bekanntgabe 
der Grunde abgelehnt. 

K r e u z n a rh. Der Langenfelder Hof 
bei Et. Wendel, von dessen Anlan 
durch die Provinz längere Zeit die 
Rede mar. ist nor liurkem von den 
Patres von Stehl ungetauft worden· 
Sie beabsichtigen dort im Kloster ein 
Ghmnuiittm sur Missionssöglinge zu 
errichten- 

Wernielskirchen Die-Stadt- 
oerardnetenoersamnilnng beschloß den 
Bau eines städtischen KrankenhansetL 
Die Kosten sind einschließlich der 
inneren Einrichtung des Gebäudes aus 
Nun-»i- Mark veranschlagt. 

Vrovinx gmrlx few 

H e in e l i n g e n. Hier brannte ein 
Lagerschupven der Firma F. A. Schulze, 
enthaltend 200 Waggonladungen Ce- 
dernhol3, vollständig nieder. 

Saliinedeh Im hiesigen Eies- 
chenhanse starb der t« Jahre alte, in 
der Altmarl sehr bekannte Lehrer Feh, 
ein guter Studiensrennd Frinslienters. 
Er wurde mit Fritz Reuter unter dem 
Verdacht hochberratherischer Plane im 
Jahre 1933 oerhaftet nnd zu sechsjäh- 
riger Festungehast verurtheilt. Wah- 
rend Reuter etwa Lz Jahre oerbnszte, 
wurde sieh nach Iksahriger Festniigs- 
hast entlassen, welche er narh eigener 
Aussage als die schönste Zeit seinet- 
Lebens betrachtete, da er fast oollstani 
dige Freiheit genoß. Andere und stren- 
ger wurde dllenter bewacht. 

Provinz Fiel-leisem 
Gl e i n) i h. Der Annauorsteher 

Bnrdzineli in Tirhan ist nach Unter- 
schlagnng unttlicher Gelder flnchtig ge- 
worden. 

H i rs ch be rg. Jn Zeitendors leg- 
ten zivei snnfsahrige Knaben an einer 
Schenne Feuer an. Beide Knaben sind 
dabei verbrannt. 

Lauban Jn Lertinannedorf im 
hiesigen Kreise ist die granulose oder 
egyptische Lingeniranlheit so heftig anf- 
getreten, daßvon 140 Schulkindern 120 
von der Krankheit ergriffen sind. Die 
Schule ist geschlossen worden. Auch die 
beiden Lehrersamilien des Ortes sind 
von der gefährlichen Kranlheit befallen 
worden. 
Urovinz Hm hornig-Solchen- 

si i e t. tlkeulich Abende, ald der Ra- 
pitän selingderg sich allein an Bord 
seines Schiffes »Willseltnine« besand 
und sein Abendbrod verzehrte, ruderte 
ein mit stins Personen beschied Boot 
heran und legte langeseito der »Wil- 
helrnine« an. Die Nuderer kletterten 
in der Rinsterniß schnell an Bord, 
übersieten den stapitan und sperrten 
ihn in der stasiite ein; dann raubten 
sie Segel, Talnuert und anderes Decksi 
gut, warfen die Beute ine Boot und 
kamen unerkannt dnnon. 

Neu-n n n it e r. Hier tnln ed dieser 
Tage zu bedentltctien Firawnllen Die 
.Tvnhalle·· nnd die ,.Reichel)allen,« 
wei t«otale, in denen Versammlungen 
attsanden, wurden deniolict und die 

Ausschreitrtngen nannten solche Dimen- 
sionen an, das; die Polizei machtlos 
war und Mannsctpniten dee lsiesigen 
Jnsanteileitltemntento requirirt wer- 
den mußten. Die Tuniultuanten Innr- 
den schließlitls auseinander getrieben, 
wobei viele Personen durch Basonetti 
stiche verlent wurden. 

Illrovlns VII-Malen 
M n n st e r. Zu Ostern nächsten Jah- 

res solt nier eine Obertelsrerinnens 
Bildungsunstatt unter der Oherleitung 
des Bischofs kr. Hermann Dingeli 
stadt in’e Leben treten. Jn einem zwei- 

sadrigen relsrgange sotten darin junge 
tehrerinnen durch akademische Vor- 

lesungen sttr die OdertelsrrinnenPrtls 
sung oprderejter werden. Die neue 

t·elnansnilt, die einst-ge derartige mit 
katholischem Ctxniatter in ganz Preu- 
Zen, verdankt tme Entstehung dem ge- 

Ineinianien Wunsche m mein-wessen 
Bischöfe und ifi inr nan; »Wean ve- 
fiimint. Zur Ueber-nehme von Boc- 
lefungen iind mehrere Dozenten der 
Akadeniie, sowie Olseriehket der hie- 
sigen höheren Lehranstalten gewonnen 
worden. 

D o r t m n n d. Der Obsihauverband 
fiir Messialen nnd Lippe will zum 
Zwecke der heiseren Verwerihung des 

biteg in Verbindung mit dem West- 
fälifrhen Vanernnerein und den hie- 
sigen stndiischen Behörden von nächfiem 
Herbst ab einen jährlichen Obstmackt 
hier veransmiten. 

sechs-m 
Dresden. Als Sprecher seiner 

Arbeitekvllegen rief der streitende 
Maurer Duda seinem Arbeitsgeber zu: 
.Wenn Sie nicht sofort uns 45 Pfen- 
nige Stundenlohn bewilligen, werden 
wir dafiir sorgen, daß Sie in drei bis 
vier Wochen leinen Maurer bekom- 
men.« Das Gericht erblickte in diesen 
Worten eine vollendete Erpressung, 
und bestrafte den Maurer mit sechs 
Wochen Gefängniß. Wegen Fluchlver- 
dachte wurde Duda ouch sofort ver- 

haften-Den erhöhten Fleischpreisen 
auch im »Detail« Rechnung tragend, 
haben sich verschiedene Fleischermeisler 
geeinigt, die »Warmen«:-—dle be- 
kannte Dresdener WürftchensSpezios 
litiit-—um l Pfennig pro Stück im 
Preise zu erhöhen. 

Altendorf. Erschossen hat sich 
der Schuldireltor Ernst Desse, weil er 
bei seiner vorgesetzten Behörde wegen 
eines vor mehreren Jahren begangenen 
geringfügigen Vergehens, das ihm 
höchstens einen Verweis eingetragen 
hätte, denunzirt worden war. Der Un- 
gllickliche konnte sich hierüber nicht 
hinwegsetzen 

C r i m m i t s cha n. Der Zusammen- 
bruch der Firma H. F. Wagner, 
Vigognespinnerei hier und in Glauchau, 
ruft allgemeine Verwunderung hervor, 
indem der jetzige Inhaber Ferdinand 
Wagner nicht nur das vor circa einem 
Jahrzehnt ererbte väterliche Vermögen 
von circa l,»»0,000 Mark verloren 
hat, sondern seht die Passiven auch 
noch reichlich l,t)00,0»0 Mark betragen. 

Leipzig. Unlangst wurden am 

Nordsriedhofe bei umfangreichen Ane- 
schachtungen Massengraber s-«sgesnn 
den, welche die lieberreste der preu- 
ßischen, russisctzen und französischen 
Soldaten bargen, die arn lt«. Ottober 
lKlJz bei der Ersliirmung von Leipzig 
ihren Tod fanden. Diese Gebeine, 25 
hochbeladcne Fuhren, wurden nach dem 
Friedhof geschafft und in eine gemein- 
same lsirust versenlt. Hier werden nun 

pietalvolle Hände den lapsern Krie- 
gern ein schlichteet Denkmal, aut- Stein- 
blöcken und Sloniferem errichten. 

Z rv i rta u. Tag hiesige Landgericht 
verurtheilte den Vergmann nnd Mau- 
rer Meinhold and Johanngeorgensladt 
wegen Masestaidlseleidigung zu einem 
Jahr sechs TUlonate lslesiingnin 

Fhüringistye Hinten. 
Gera. Vei den Ergänzungdmahlen 

zum lssciiteittderath tontden acht Ord- 
nttngironrteiler nnd sechs Sozialisten 
genmhlt 

Nre i z. Der tm Jahre 1883 hier 
ant -t««1ahrigenlsieburtdtage Dr. Mar- 
tin Luthero tu der Errichtung eines 
Athlet snr alte, arbeitennscihige nnd 
unbescholtene Personen jeder Konsis- 
sion gegtimhete Fonds hat dir-diver- 
schiedene Zuwendungen bereitet die att- 

sehnliche Hohe oon Itzt-tm Mark er- 

reicht. 
Meiningen Der Direktor der 

hiesigen deutschen Ht)s,-othekenbant, 
lssehtstitirath Tr. Kirchen tritt tnit 
Beginn deo neuen Jahres in den 
Ruheitand, nachdem er viele Jahre 
diesee Banlinstitut sicheren Blicks und 
sester Hand tresslich geleitet und ihnt 
ebrendes Vertrauen erworben hat. Tr. 
Kirche-r steht im U. Lebensjahre nnd 
hat schon vor liebernahme des Bank- 
direttoiiums im meiningischen Staate- 
dienste eine hervorragende Stellung 
eingenommen 

Sonneberg. Das kleine Dorf 
Exenthal ist durch eine Feuersbrunst 
schwer heimgesucht worden. Dietlltehp 
zahl der Geboste wurde in Asche gelegt 
und sieben Personen kamen in den 
Flammen unt. 

cFreie Htödte. 
Hamburg Jn einer der letzten 

Sitzungen der nsnatnlmtgischett Bürger- 
schaft wurde der Antrag genehmigt, daß 
in sämmtlichen Etrasren titladgliihlichts 
beleuchtnng ringt-sinnst werden soll.— 
Im Hamburgisihen Ztaatoleihhanse 
sind bedeutende llnteiichlagungen ver- 

seyter Weithtartxen entdeckt. Ein Ange- 
stellter hat sich in Folge dessen erschosi 
sein-An der Kreuzung der Johannes- 
und Schauenburger Straße riß kürzlich 
der oberirdische Leitungsdraht der elek- 
trischen Straßenbahn nnd siel gegen 
die Eisentonstrultion des Schausensters 
einer Kataostudr. Jn dein mit Damen 
vollbeseyten Laden erfolgten mehrere 
elektrische Entladungen Es entstand 
eine große Verwirrung. Zwei Damen 
wurden verlegt. Tische und Stuhle 
wurden utngeworsen und beschädigt. 

Br e tn e n. Konsul George Albrecht 
ist, 65 Jahre alt, nach einer Magen- 
operation gestorben. Als langjähriger 
Vorsiyender der Geographischen Ge- 
sellschaft toar er ein steigebiger For- 
derer, besondere arttischer Exueditio 
nen. Albterht tvar Vorsitzender einer 
Reihe von ldiesellschastem so der Vre 
mer Wollliiinmerei, der Bremer Woll- 
wäscherei, der Deutschen Versicherungs- 
gesellschastz auch gehorte er dem Aus- 
sichterath des Norddeutschen Blond an. 

Lti heck. Die hiesige Navigationoi s 

schule wird zur Zeit von sieben Schif- ! 

fern und It Steuermanngschülern liess 
sucht. Die Niimne der Schule lasseni 
Vieles zu wünschen iivkig, sp dqßdies 
Frage eines umfassenden Durchbaues, z 
der auch durch den Kanalbau nöthigi 
wird, nicht länger hinaus-geschoben wer- 

« 

den rann. Die quigationeichute sieht s 
aus dem Kaiserthurrm dem ältesten; 
Rest Liibeckischer Befestigung 

Okdentiutg. 
O l de n bu r g. Jn Folge AusbruchSI 

der Maul- und Klauenseuche an vielen 
Stellen des Großherzogthums ist der» 
Viehhandel am hiesigen Markt ver- 
boten. 

Metfekentiutg. 
No it od. Fin die Errichtung einer 

Handelgfachschnle in unserer Stadt ist 
nun auch der Hatidelsvcrein zu Schwe- 
riu mit Entschiedenheit eingetreten. 
Bisher besiet nur Leipzig eine solche 
und zwar erst seit Kurzem. 

Yraunfchweig. 
K issenbriick. Durch den Knecht 

Reniebe1«q, der betrunken war nnd wie 
wahnsinnig auf die Pferde seines Wa- 
gens einhieb, wurde der 80 Jahre alte 
Landwirth Franz Lippert, welcher sich 
auf dem Heimwege nach Biewende be- 
fand, überfahren. Die Räder des Wa- 

gens gingen dem alten Manne über 
lllonf und Leib. Lippert war auf der 
Stelle todt; Remeberg wurde ver- 

haftet. 
Ordszherzogtynm Helfer-. 

Darmstadt. Dieser Tage wurde 
auf dem Paradeplatz das von Professor 
Schar-er ansgefiihrte Neiterstandbild 
des verewigten Großherzogs Ludwig 
des Vierten feierlich enthüllt. Das 
Denkmal ist vom liessischen Volk dem 

s tapferen Fiihrer der Söhne Hessens im 
ngoßen Kriege gegen Frankreich er- 

Trichtet.——Da es in letzter Zeit bei Jag- 
"den mehrmals vorgekommen ift, daß 
man Echnltinder als Treiber ver- 
wandte, wurden sämmtliche Schulvor- 
stände der Landgemeinden auf eine Ver- 
siignng des Ministeriurns hingewiesen, 
wonach Zchnllinder als Treiber bei 
Jagden nicht verwendet werden diirfen. 

isli e sien. JniWinter, voranssicht- 
lich ini Februar, veranstaltet der hef- 
sische Vandwirthschastsrath hier sechs- 
tagige akademische Unterrichtskurse fiir 
praktische Landwirthe. Der dies-jährige 
zlnrsns in Darmstadt war non ijber 
500 Landwirthcn aus Hessem der 
Pfalz, Naisan nnd anderen Landesthei- 
len besucht. 

Main ;. In dem Prozesse wegen 
der llntersrlilagnngen beim stadtisrlxen 
Gaswerle verurtheilte die Strafkarn- 
mer den Tircltor Hessemer wegen 

»llntrene zn zwei Monaten, den Flas- 
isirer Veilstein zu zwei Jahren und 

» 
den Kassendiener Reimann zn Lz Jah- 

ren isiesangrnss nnd sprach den Buch- 
shaltet Feldnmnn frei. 

s Kamm- 
! Miittclten Tag Vttndgeticht hat 
einen Belgim ·«·-.t« Etttllbedienfteter 
im Cirknet Ast-U tritt, toegett Ma- 
jestätebeleidigntizst ztt ittni Monaten 
Gefängniß t«::s.:t·tl-.kt!t. »Der Mann 
hatte die ittittttttnitten Aettßetuttgett 
über den dttttitljisn tiniser itt einettt 
Gespräch iittsxt die stetsitteixllfsnite ge- 
than ttttd ttstrt non tscttent Mitbedienstc- 
ten zut· :Iln;.k-.te getstntttt worden. 

Al t o· t tt n ts. Dieser Tage wurde 
der Vittztetusirtiitst·, Batttier J. V. 
Stttbet«, its-tus. n Teirattdatiott an Spar- 
kasiengetketn ttethnstet. Seine Schuld- 
snttttne ttsttd ttotn »Mithldorfer An- 
zeiger« ans ·;7n,ttn» Mark angegeben. 
Die Gliinbiqen etnsa 2.Jt), rekrutirten 

sich aus der ganzen Umgegend. Viele 
lartne t«eut.-, Dienstboten u. s. ni. sind 
betroffen. 

Aschaffenburg Mit einent 
Fehlbetrage von Zum Mark schließt 
die Festrethtittng dee Jubiliiutns des 
45ojahrigen Bestehens det königlichen 
privaten Schnaengesellschast ab. Ge- 
deckt wird er durch Erhebung vott zehn 
Prozent des lsjaratttiefondetgleich 2400 
Mark) und ittt Rest into Mart) von 
der Gesellschaft selber, der dattn die 
Festhalle fast tostettfrei verbleibt. 

Augsburg Die feiiherett Besitzer 
der Maschinen- und Rohtettsabrit Jo- 
hannes Haag haben det« Fabrik-Pen- 
sionskasse bei der llttttvattdlnttg der 
Fabrik in eine Altiengesellsthast eine 
Schenkuttg ittt Betrage von 50,000 
Mark gemacht· 

Bamberg. Das liattnelitenttofter 
wurde von der Kongregatttttt der Bene- 
diktinetinnen von det Ewigen Anbetttng 
käuflich erworben. 

Bahreuth. Das Jttstttttiinistw 
rinnt hat verfiigt, von der Ctbauuttg 
eines neuett Justitgebäudeo alttttsehett, 
dagegen sollen Battveranderungen atn 

Amts- uttd Landgetickttegebiiude et- 

folgen. 
Koqi ngen. In den benachbarten 

Ortschaften Zandt ttnd lsttttb ist der 
Typhus aufgetreten uttd es sind schon 
einige Todesfalle zu verzeichnen Die 
Schule itt Zattdt tttußte geschlossen 

swerdem da Frau HauutlehierHointantt 
»auch seht sehn-et traut datttiedetllegt. 
» Nürnberg. Gegen ein Umlaute- 

Itnittel ist aus Vertehtottittiictiten die 

fPolizei eiitgeschrittett. In detn Liban- 
lsenster eines hgesigen neuen Zutun 
Ivaatengestttästcs otodtttitte itch ein 
Mom, dir mit Arbeiten beim-tilgt 
war· Da dittctt die tsot dein Erbau- 
fettstet sitlt ttninmttteltxke Lbictittlttns 
ntengc det· Vetteln stellt-sinnt tuito. Exttt 
iie Polizei die tvettete stntvendtttttt 
t..s.. .,«..:·...·...;;«..t:tclt untersagt 

Regen-linker Bei der Verwal- 
tung der Ninf Dot·nberg’schen Wai- 
sensondgstitknng ist eine ungeheure 
Zahl non lltxterstiitgungegesuchen (tvohl 
übe« Zur-) cingelaufen. Daraus 
ergibt sich die :liothwendigkeit, nur 

gänzlich mitteilt-se Waisen zu berück- 
sichtigen, nie-bei mit-der Doppelwaisen 
den Vorzug haben. 

Rosenheim. Beim Bau des 
neuen Gnninasiunis Innrde hei Aus- 
ftellnng cian Litsqcnlatnue der Mon- 
teur der Filum .tsllioø Otto Karlstedt 
arise essan, noineleltrifchenStroni he- 
riihrt und sofort getödtet. 

Zue- dor Yljkiupfalp 
S oc he r. Die von Staatetvegen in 

der Pialz angestellten Versuche zur 
Belijnuinng des Heu- und Sauer- 
wurnig i-«--·ds.n in den nächsten Jahren 
sortgefiiiii Als setzt ist festgestellt, 
daß dnksxlx Entfernung und Verbreit- 
nung des rltrn Rebholzeeh durch Ab-: 
reiben der LOeisstöclc und Jungen 
der Motten mittelst Varus-then und 
Fächer sehr beachtendwerthe Erfolge er- 

zielt worden lind. 
Großbockenheim. Andern pro- 

testantischen Psarrhause zündeten drei 
junge Burschen von 17 bis 18 Jahren 
Nachts einen Hausen Stroh und Heu, 
den sie gerade unter einem durch Laden 
nicht verschlossenen Fenster aufgehäuft 
hatten, an, so daß die Flammen an 
dem Hause emporschlugen nnd ernst- 
lichen Schaden angerichtet haben witt- 
den, wenn nicht die steinerne Mauer 
jede Beschädigung durch das Feuer 
ausgeschloser hätte. Die Thäter ent- 
kamen. 

N en stad t. Vom Transmissions- 
riemen erfaßt und todtlich verletzt 
wurde die II) Jahre alte Marie Gla- 
ser hier in der Ztiirlesabrik von Neu- 
bauer n. Co. Das Mädchen ift die 
Tochter einer atmen hiesigen Wittwe. 

Bürttenrlierg. Z 

St u t t g a r t. Das Elsrengericht der 
wiirtternbergischeu levaltkammer ver- 
urtheilte den Rechtsanwalt Gustav( 
Pfizer non lilni wegen Verletzung sei-r 
ner Berufspflicht, begangen durch die 
Broschüre »Die Rechtskraft des Ver- 
breelsens,« wodurch zahlreiche Richter! 
sich beleidigt flihlten, zu einenr Ver-s 

l weis und Zu einer Geldstrafe von 2500 
Mart-Nach dem ,,Merkur« ist für» 
hier eine Augstellung der sEezession’ 
geplant, die Ende Januar, spätestens( 
am l· Februar erosfnel werden soll. 

Einthiirnen Das »Waldseers Wochenblalt" berichte-te kürzlich: Bill-l lersalven verliindeten den Feiertag,l 
blirgerliche Kollegien, Feuerwehr und 
Kriegcroerein riickten aus, nach dem 
Gottes-dienst, Friihschoppem Nachmit- 
tags 2 lllir Fest-essen mit 63 Gedecken, 
Festrede, Faifelzug mit Feuerwerk, 
Abcndunterlraltuug mit Musik einer; 
auöiriiirtigen Kapelle, die Schulkinder! 
erhalten Wurst und Brod. Was warl 
wohl los irr Einthiirnem daß so ge- 
sestet wurer- Ter- Leichenschauer steht 
50 Jahre im Dienst. i 

Ellwangen Die Brauerei voul 
Arnald, normale Heinle, hier, hats 
ihren Konkan angezeigt, wad hierf 
großes Aussehen erregt, da die friiherenf Besitzer alle anf dieser Wirlhschaft gut 
weiter kamen nnd sogar reich geworden ! 

sind. :1lrnold hat das Anwesen vor zwei 
Jahren um ists-Juni Mart erworben. 

Heilbr onn. Der Gemeinderath 
Flaum der frlihere Vorsitzende der 
hiesigen Volleoartei, ist gestorben. 

T e t t u a u g. llm das lenkbare Lust-s 
schiff, das non dem Nrafen v. Zeupelinl 
konstrnirt ist, zu erproben, laßt dies Gesellschaft fiir Forderung der Luft- 
schisffalirt in Stuttgart, der ein Kapi-; 
tal von einigen l(«-,u0l) Mark zur« 
Verfügung stehen soll, demnächst in 
der Nahe der Dorniine Manzell einen 
schwimmenden Schuppen von riesigen 
Größerweilsiiltnissen herstellen. Jn 

»diesern schnopert soll unter Leitung 
eines Stuttgartcr Maschinentechnikero 
das lenkbare Lastschiff hergestellt und 
mit diesem alsdann Flugversuche iiber 
den Bodensee gemacht werden. Die 
Flugversurlie, welche im Monat Mai 
1899 stattfinden sollen, dürften eine 
großeMenge Echoulustiger herbeilocken. 

lintertiirkheim llnser Ort 
wird immer mehr zur Anlage von 

Fabriken benutzt. An der Straße nach 
Cannstatt wird eine größere Bonbons 
sabrik errichtet und dieser Tage haben 
unsere bürgerlichen Kollegien ein unter- 
halb der Cementrohrensabrik von Kru- 
tina gelegenesz tsii-irieindeareal im 
Meßgehalt non sur Ar zum Preise 
von 4.50 Mart siir den Quadratmeter E 

verkauft. Co wird daselbst eine Eisen- 
gießerei erbaut werden« 

Baden. 
Karlsiuhe Die Westdeutsche 

»Eisenbal)ngesellschast errichtete, unter 
Mitwirkung ihres Finaiizloiisortiumg, 
die »Badisct;c LokalcisenbahnsAktiens 
gesellschaft« mit dem Sitze in Kale- 
ruhe und mit einem Giunrlapital von 
is,000,000 Mark. Die Gesellschaft 
übernimmt die Bannen von Karlsruhe 
nach .Herrenalb, von Ettlingen nach 
Pforzheim, von Buhl nach Bühler- 

»tl)al, non Bruchsal nach Bodenheim 
und von llbstadt nach Menzingen. 

Mannheini. »Im evangelischen 
sBiiigernospital erlkiingte sich der sriihete 
zSpntkassenlassier Philipp Rocken Der 
llngliiitliche, der sitti wegen eines Ner- 

lvenleidens hatte vensioniren lassen, 
war durch unerquicklich-e Familicnvep 
hältnisse zu dem Schritt getrieben wor- 
den« 

Offenbnrg. DetSvailassenrechs lner Wdrnek non Windimlaq hatte sich 
cer dem hiesige-n Schwucsecichte wegen 

«- 

llnterichlagnng un Amt-e zu verant- 
worten. Wörner ist gefiiindig, etwa 
6000 Mart and der Kasse dernnirent 
zu haben; er word zu zwei Jahren vier 
Monaten Zuclstnans verurtheilt. 

cksafz-,,iotlitirtgen. 
Si r aszburg. Der Gemeinderath 

beschloß, daß in größerem Umfang mit 
der Errichtung non Schnlliichen fiir die 
Schiilerinnender stiidtischen Clementars 
schulen vorgegangen werden solle, da 
sich die in dieser-Richtung angestellten 
Versuche bewährt nnd der dadurch ge- 
botene Unterricht in der Haushaltunge- 
lnnde besonders fiir die Mädchen der 
ärmer-en Volksklassen sich segensreich 
erwiean lsabe. 

Rappoltdioeilen Eine entsetz- 
liche Bluttlmt bat der geisieskranke 
Gutsbesitzer Friedrich Bronnrr in 
Reichen-nein- rseritbL Jn einem Wuch- 
aniall link der llnseliqe seine beiden 
Tochter e:s"i«l-luqi:1:.«) dann seinem 
Dasein niit eigen- W nd ein gemalt- 
sames Ende izemailit 

St. Ludwig. Der italienische 
Anarchist (slino, der tiirzlich aus der 
Schweiz ausgewiesen worden ist, wurde 
hier verhaitct. Man fand bei ihm einen 
langen, scharfgeschlifsenen Dolch. Man 
vermuthet, Gino habe seinerzeit 
Lnecheni znr Ermordung der Kaiserin 
von Oesierreich angestiftet. 

Oestetreich. 
Wien. Im Karl-Theater wurde 

neulich Abends bei Ausführung der 
»Blonden ltiathtein« im vollbesetzten 
Hause eine Panit durch starken Brand- 
geruch hervorgerufen. Ein großer Theil 
des Publikums verließ das Haus, der 
Brandgeruch war aber nur durch Rauch 
aus der Biihnenlteizung verursacht. 
Das Stück wurde zu Ende gespielt. 
Die Panit des Publikums hat keinen 
Unsall verursacht·-——Der Professor der 
österreichischen Geschichte an der Wie- 
ner Universität und Generalsekretär der 
Akademie der Wissenschaften, Hosrath 
Alsons Hub-kr, ist dieser Tage aus dem 
Bauernmartt in Folge eines Herz- 
schlages todt Fusanxurengestiirzh 

Bo zeit. In Eriotirol und ztvar im 
liltenthal nnd in den Tschermser Wal- 
dungen macht sit-n ietzt wieder ein Bär 
bemerkbar. In litten hat er vor Kur- 
zem mehrere Schafe Zerrissen 

Briinn. Die hiesige Spinnerei 
von Sigmund Erlttoan brannte ab. 
Der Schaden betragt in»,000 Gulden. 

Bndapest. Der Insanterist des 
Zit. Jttiantetie--)iegiments, Johann 
Roth, wurde nom Kriegsgericht zum 
Tode verurtheilt, weil er bei einer 
Uebung das Gewehr gegen seinen Zug- 
silhrer erhoben hatte- 

Gra z· Ein mit Reinigungsarbeiten 
im Institpalaste beschäftigter Stras- 
ling entledigte sielt seiner Sträslings- 
tleider, Zog die llniiormhose eines 
Stiiateantrtaites, du Rock eines ande- 
ren Beamten an, setzte sich den Hut 
eines dritten ans nnd verließ ungehin- 
dert daet Gebäude, während die Be- 
amten beim :i.Iiittagessert waren. 

» 

Lein be r g. Das Erhtvurgericht ver- 
urtheilte den teoineutspraktikanten der 
Finanzlnndeedirettion, Roman Gast- 
kotnsti, rcr main-end Hineier Jahre mit- 
telst geiikliriiter Onittnugen die Pen- 
sion eint-e schon lange verstorbenen 
Vandesgerjrhtsrathes erhob, zu Lz Jah- 
ren schnseren Kerkers-. 

N e i rli e n b e r g. In Kummerdors 
fanden bei einem Brande der Zimmer- 
mann anpich nebst seinen beiden 
Töchtern ihren Tod, indem sie in dem 
Rauch eritiittrrn 

Zal ;bnrg. Der tiirrlich ver-nor- 
bene Hanserbeiitzer ("")3eorg Wagner hat 
die hiesige Etndtgemeinde zu seiner 
lininerialerbin einaesebL 

Z- t a n i e l a n. Baron Bruniiti 
wurde net-haftet, trseil er dem Wechsel- 
srilscher titrsiriisn .«--.«.·-rt;toweti zur Flucht 
aus dem hiesangnisz nerholien hat. 

EDUARD 
Bern. Fräulein Elisa Brunnen-, 

welche dieser Lage US Jahre alt in 
Ver-it gestorben ist, war die erste Dame- 
die detr tsiipiel des Zchretihorns (4080 
Meter) irr-stiegen hat. Sie trtttßte die 
betreffende zllttrht tnit ihrett Brüdern 
hart unter dent Gipfel, »int Eispalast 
des Schr"eckhorrta,« t:.:«. zztit Schiller 
zusprechen, zubringen. Fräulein Brun- 
ner rvar Ehrentnitglied der Section 
Bertt des Stinveizer Alrtetttlttbs. 

Ziirich Der vor zwei Jahren 
wegen Ermordung seines Töchterrhens 
verurtheilte Bolliger wurde von detrt 
Schrvurgericln freigesprochen Die 
Kosten des llrrterinchungsverfahrena 
sowie die Nerrclttetoitert übernimmt 
die Gerichtetnsie strittiger erhält eine 
Erttschttdignnh nett III-m Franken Der 
Fall erregte itintzcit in Zürirher 
Kreisen großes Juniehen Und beschäf- 
tigte seither dir trsierstlirhe Meinung. 
—Det seit liirttserer Zeit sliirhtige 
Buchdrttckereilteitr;u Vierecke aus Pas- 
sau wurde itt Zutritt verhaften 

tsll a r rt e. Der an. linttxertstock durch 
einen herabrollenden Stern getödtete 
Joachim Zweifel tritt ehedetn einer 
der berrrährtesten Vetqiiihrer des Glor- 
rterlattdee. Text ::«i«.-:: Meter hohen 
Tödi hat er nicht txt-ritter· als ttt Mut 
bestiegett. 

St. Hallen Tit-Trithtseill1ithrr 
Ragastartenstein definierte vorn l. 

April btd 7. Tier-stehet l7,()725 Per- 
sonen tsnd r·«i:«.t·.: Ltrrte l«;, let-.- 

Frarres. Ilrn 7 Nin n-. her ist der Ve- 
trieb eingestellt morden 

Gen s. Der Vertherdtger L:n·t11enre, 
B. Moriand, hot das Kaisattonei 
Begehren znknttqezogett und Luctheni ist 

In doo anhrhaus Eveche überführt 
vorden. 


